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St. Galler Führungstraining

Führungslehrgang in zwei Teilen für Führungskräfte, Abteilungs- und Teamleiter sowie 
Nachwuchsmanager, die ihre Führungsfähigkeiten hinterfragen und optimieren wollen 
oder kompaktes Wissen zu Mitarbeiter- und Teamführung erlernen und trainieren wollen.

Konzept

Was unterscheidet einen durchschnittlichen Manager von 
einer Führungskraft? Neben harten Faktoren wie Fach-
wissen, analytischem Denkvermögen und konzeptioneller 
Stärke sind es vor allem Persönlichkeitsmerkmale und 
Führungsfähigkeiten, die unter dem Begriff der «sozialen 
und emotionalen Kompetenz» zusammengefasst werden 
können. Neueste empirische Studien zeigen, dass diese 
weichen Faktoren tatsächlich Kennzeichen erfolgreicher 
Führungskräfte sind. Wer Karriere machen will, braucht 
anderes Rüstzeug als nur Fachwissen: Mut, Optimismus, 
Visionskraft, Ausstrahlung und Charisma, Überzeugungs-
fähigkeit, aber auch Entscheidungsstärke, die Fähigkeit, 
die richtigen Prioritäten zu setzen, und den Willen, Ziele 	
zu setzen und Resultate erreichen zu wollen.

Überdurchschnittliche Leistungen werden jedoch nur sel-
ten von Einzelkämpfern erbracht. Sie sind meist Resultat 
von Teamarbeit und Teamleistung. Zur Führungskompe-
tenz gehört daher auch die Fähigkeit, Teams zu formen, 
zu motivieren und auf gemeinsame Ziele auszurichten. Die 
Führungskraft ist dann in der Rolle eines Teamcoachs, der 
es versteht, die individuellen Stärken eines jeden Mitarbei-
ters zu kennen und zu aktivieren und so auszurichten, 
dass sie zur Teamleistung beitragen und den Teamerfolg 
fördern.

Die Verlagerung der Entscheidungskompetenz zu den 
operativen Einheiten macht jedoch zentrale Führung nicht 
überflüssig. Im Gegenteil, je fraktaler eine Organisation, 
desto wichtiger werden einheitliche Unternehmenswerte, 
eine gemeinsame Unternehmenskultur und institutionali-
sierte Instrumente der Mitarbeiterführung.

Themenschwerpunkte

Teil 1
Ganzheitlich führen
Ganzheitlich führen bedeutet, Resultate durch Mitarbeiter 
zu erbringen. Die Kunst der Führung besteht darin, unter-
schiedliche Menschen auf ein gemeinsames Ziel auszu-
richten. Aus der Summe der Einzelleistungen soll ein Opti-
mum an Gesamtergebnis resultieren, und dies bei 
möglichst hoher Arbeitszufriedenheit und Selbstverwirkli-
chung. Diese «Synchronisation» der Unternehmensziele 
mit den persönlichen Zielen und Werten der einzelnen Mit-
arbeiter bedingt einen ganzheitlichen Führungsansatz:
▶ 	�Das St. Galler Führungskonzept
▶ Resultatorientierte Führung
▶ Von Vision, Strategie und Konzept zur konkreten

Umsetzung im Geschäftsalltag

Soziale und emotionale Kompetenz
Begeisterung und Freude für Engagement und Leistung 
schaffen, unnötiges Demotivieren vermeiden, eigene Vor-
stellungen durchsetzen können: Führungskräfte mit hoher 
sozialer und emotionaler Kompetenz haben es leichter.
▶ 	�Die Wirkung von sozialer und emotionaler Kompetenz
▶ 	�Möglichkeiten, die eigene soziale und emotionale Kom-

petenz zu erkennen und zu verbessern
▶ 	�Die Fähigkeit, sich auf sympathische Art durchzu

setzen

Teams führen, Teams coachen
Die Fähigkeit der Teamführung wird immer mehr zum 
entscheidenden Erfolgsfaktor:
▶ 	�Das ideale Team: Zusammensetzung, Rollen
▶ 	�Die Auswahl der richtigen Teammitglieder
▶ 	�Teamentwicklung und Teamcoaching
▶ 	�Motivation für Spitzenleistungen
▶ 	�Aufbau und Führung von High Performance Teams

Richtig kommunizieren
Führen heisst kommunizieren. Schweigsame Führungs-
kräfte stehen auf verlorenem Posten. Wer Menschen be-
wegen und für ein Anliegen gewinnen will, muss ein guter 
Kommunikator sein.
▶ 	�Die Wirkung der eigenen Sprache steigern
▶ 	�Training schwieriger Gesprächssituationen
▶ 	�Klare Botschaften senden, um Ineffizienz zu vermeiden

Teil 2
Die Führungskraft als Coach
Eine gute Führungskraft versteht es, Leistungsreserven zu 
mobilisieren. Sie weiss, dass im Normalfall überdurch-
schnittliche Leistungen mit ganz und gar durchschnittli-
chen Menschen erzielt werden müssen. Dies gelingt nur, 
wenn wesentliche Gesetze modernen Coachings bewusst 
und gekonnt umgesetzt werden.
▶ 	�Mitarbeiter coachen
▶ Coaching-Ansätze, -Tools und -Prozesse

Mitarbeitergespräche führen; 
Kommunikationspsychologie
Wieso werden Mitarbeitergespräche auch von guten Füh-
rungskräften immer wieder aufgeschoben, obwohl deren 
Wichtigkeit unbestritten ist? Vielfach wird dieser elemen-
tare Teil der Führungsarbeit „nebenbei“ erledigt, ohne ent-
sprechende Vorbereitung und ohne Berücksichtigung der 
Grundlagen der Gesprächsführung. Dabei müssen nur ei-
nige wenige, aber erfolgsentscheidende Grundsätze und 
Regeln befolgt werden, damit Mitarbeitergespräche für 
den Vorgesetzten und den Mitarbeiter zu einem positiven 
und motivierenden Erlebnis werden. Dazu gehören auch 
Zielvereinbarungsgespräche mit unterschiedlich qualifi-
zierten Mitarbeitern.



Corporate Programs: Auch als firmeninternes 
Programm (deutsch/englisch) buchbar.

Teilnehmerstimmen 

«Die Organisiertheit der SGMI-Seminare sucht seines-
gleichen. Jeder Seminartag kommt zu einem Ergebnis, 
die Inhalte sind in sich schlüssig und Teil des Endergeb-
nisses.»

«Sehr gute Balance zwischen Theorie und Praxis. Top-
Referenten, viele Aha-Erlebnisse, Weiterbildung auf 
höchstem Niveau.» 

«Endlich ein wirksames Management-Seminar, das meine 
Ansprüche und Erwartungen voll erfüllt hat. Dieses Semi-
nar kann ich wärmstes weiterempfehlen.»

«Erstklassige Referenten mit hoher Methoden- und Pra-
xiserfahrung. Habe viele nützliche Methoden kennenge-
lernt, mit deren Anwendung ich mich persönlich und mein 
Team weiter entwickeln kann. Weiter so!»

«Faszinierende Lösungsansätze im Bereich der Führung. 
Keine Theorie, sondern zu 100% praxisbezogen – Umset-
zung im alltäglichen Umfeld durchgängig möglich.»  

Der Manager als Kommunikator: Rhetorische 
Fähigkeiten entwickeln und einsetzen
Das Präsentieren von Kernbotschaften in Statements, 
Präsentationen, Interviews, Verhandlungen und Sitzungen 
gehört zu den wichtigsten Voraussetzungen, um im 
Unternehmen intern aufzutreten und das Unternehmen 
nach aussen darzustellen. Als Kommunikationsmittel 
stehen heute viele Möglichkeiten zur Verfügung. Im 
Mittelpunkt steht aber immer die Führungskraft, welche 
die Botschaft in den verschiedensten Kanälen verbreitet. 

Der Umgang mit schwierigen Führungssituationen
Führungskräfte sehen sich in ihrer beruflichen Praxis oft 
mit Situationen konfrontiert, in welchen es schwierig ist, 
den richtigen Umgang damit zu finden. Wie soll in solchen 
Führungssituationen reagiert werden, welche Massnah-
men drängen sich auf und welche Vorgehensweisen bie-
ten sich in kritischen Momenten dieser Art einer Füh-
rungskraft an? Die Antworten dazu können direkt in der 
Praxis umgesetzt werden und bieten einen klaren Hand-
lungsrahmen, der für genau solche Fälle bereit gehalten 
werden kann.

Das eigene Kommunikationsverhalten in 
kritischen Situationen
Eine bedeutende Rolle im Umgang mit schwierigen Füh-
rungssituationen kommt dem persönlichen Kommunika-
tionsverhalten zu. Dieses gilt es genau zu erkennen und 
zugleich seine Wirkung auf andere zu überprüfen. Akzep-
tanz und Selbsterkenntnis, dass Mitarbeiter eine Füh-
rungskraft unterschiedlich wahrnehmen, sind Grundvor-
aussetzungen, um die eigene Kommunikationsfähigkeit 
positiv zu beeinflussen. Hierzu werden konkrete Situatio-
nen simuliert, in welchen das eigene Verhalten geprüft 
und gezielt verbessert werden kann.

Seminardaten (2 x 4 Tage)

Sem.-Nr. Ort Datum

93825 1. Teil Horn/St. Gallen 17. - 20.11.2025
2. Teil Davos 23. - 26.03.2026

93126 1. Teil Horn/St. Gallen 19. - 22.01.2026
2. Teil Davos 23. - 26.03.2026

93226 1. Teil Davos 09. - 12.03.2026
2. Teil Davos 23. - 26.03.2026

93326 1. Teil Davos 09. - 12.03.2026
2. Teil Davos 15. - 18.06.2026

93426 1. Teil Vitznau/Luzern 04. - 07.05.2026
2. Teil Davos 15. - 18.06.2026

93526 1. Teil Hallwilersee 06. - 09.07.2026
2. Teil Wildhaus 02. - 05.11.2026

Seminargebühr*: CHF 7900.– (zzgl. 8.1% MWST) 
Detailinformationen, Anmeldung via Internet: www.sgmi.ch/luf02 
*Rechnungsstellung in EUR zum aktuellen Tageskurs möglich
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Upgrade Programm durch Anrechnung des
Seminars: www.sgmi.ch/smd05



Administration und Organisation

Information und Beratung

Gerne stehen wir Ihnen für nähere Informationen zu den 
einzelnen Seminaren, Lehrgängen, Diplomen oder für die 
telefonische Beratung zur Auswahl des für Sie geeig-
neten Weiterbildungs-Bausteins zur Verfügung.
Telefon	 +41 (0)71 223 50 30

Anmeldung

Bitte füllen Sie beiliegende Anmeldekarte aus, und 
senden Sie diese an uns.
SGMI Management Institut St.Gallen
Bogenstrasse 7
CH-9000 St. Gallen
E-Mail	 seminare@sgmi.ch

Nach Erhalt Ihrer Anmeldung senden wir Ihnen:
▶ 	��die Bestätigung Ihrer Anmeldung mit Rechnung
▶ Informationen zu Ablauf, Hotel und Anreise
▶ das Zimmerreservationsblatt für Ihre Hotelbuchung

Sollte das Seminar bereits ausgebucht oder eine Zulas-
sung zu einem Diplom nicht möglich sein, werden Sie 
unverzüglich davon unterrichtet. Kleinere Programm
änderungen und Referentenumstellungen bleiben vor
behalten.

Seminargebühr, Diplomgebühr, Euro

Die Seminargebühr beinhaltet die Kosten für das Seminar 
und die Seminarunterlagen. In der Diplomgebühr inbegrif-
fen sind die Kosten für Seminare, Workshops und den 
Diplomteil (alle Seminar- und Diplomgebühren zzgl. 8.1% 
MWST). Nicht enthalten sind sämtliche Hotelleistungen 
wie Übernachtung und Verpflegung, die vom Teilnehmer 
direkt dem Hotel zu bezahlen sind. Mehrteilige Seminare 
können nur als Ganzes gebucht werden. Versäumte Semi-
nartage oder Seminarteile können nicht nachgeholt wer-

den. Die Seminar-, Diplomgebühr kann in Schweizer Fran-
ken oder in Euro zum jeweiligen Tageskurs bezahlt 
werden.

Umbuchung, Stornierung

Umbuchungen von einer Seminar- oder Diplomdurchfüh-
rung auf eine andere sind nur einmalig bis 6 Wochen vor 
Seminarbeginn gegen eine Gebühr von CHF 400.– mög-
lich. Stornierungen sind bis 3 Monate vor Seminarbeginn 
kostenlos. Bei Stornierungen zwischen 3 Monaten und 6 
Wochen vor Seminarbeginn werden 40% der Seminar- 
resp. Diplomgebühr verrechnet. Die volle Seminar- resp. 
Diplomgebühr wird verrechnet, wenn die Abmeldung we-
niger als 30 Werktage vor Seminarbeginn erfolgt.

Wir empfehlen, eine Annullationsversicherung bei Ihrer 
Versicherungsgesellschaft abzuschliessen, die Storno-
kosten wegen Krankheit und anderer Ereignisse abdeckt.

Hotel

Unsere Seminarhotels bieten unseren Seminarteilneh-
mern preisgünstige Seminarpauschalen an. Die Zimmer-
reservation übernimmt das SGMI Management Institut 
St. Gallen aufgrund Ihres retournierten Zimmerreservati-
onsblattes. Wir bitten Sie, das Zimmerreservationsblatt 
auszufüllen und an seminare@sgmi.ch zu senden. Das 
Hotel stellt jedem Teilnehmer individuell Rechnung, die 
Bezahlung der Rechnung erfolgt durch den Teilnehmer 
direkt beim Auschecken am letzten Seminartag. Die voll-
ständigen «Allgemeinen Geschäftsbedingungen» können 
im Internet unter www.sgmi.ch/agb entnommen werden.

Anreise zum Seminarort

Angaben zu Hotel und Anreise erhalten Sie mit der 
Anmeldebestätigung.

Wir melden uns für folgende Seminare/Programme an:

Nummer/Datum	 Name	 Vorname

Firma

Adresse/PLZ/Ort

Telefon	 E-Mail

Branche Funktion

JP 2026 Datum	 Unterschrift
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Anmeldekarten

Wir freuen uns auf Ihre 
Anmeldung. Bitte senden Sie 
uns den Anmeldetalon per 
Post, Fax oder E-Mail.

SGMI Management Institut 
St. Gallen
Bogenstrasse 7
CH-9000 St. Gallen
Telefon	 +41 (0)71 223 50 30
Telefax	 +41 (0)71 223 50 32
Internet	www.sgmi.ch
E-Mail	 seminare@sgmi.ch




